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Herren Kreisliga A Südwest

SV Winnenden : TSV Schmiden 
Samstag, 17.02.2024, 19:25 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem SV Winnenden und dem TSV Schmiden

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Kreisliga A Südwest entführten die Gäste des
TSV Schmiden in ihrem 12. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf beim SV
Winnenden. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken unteren Paarkreuz, welches seine
vier Einzel gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 29:28. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Bürkle / Traunecker. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben
die Spieler vom SV Winnenden um die Nummer 1 Jürgen Heydlauf nun 6 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nicht so gut lief es für Baumann / Beran beim 8:11, 6:11, 7:
11 gegen Toksöz / Schäfer. Da war final wirklich nichts zu holen. Heydlauf / Römer gegen Bürkle /
Traunecker hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand
jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Völlig ungefährdet war indes der Sieg
von Tran / Willwand gegen Kim / Kleindienst nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 10:12, 11:
2, 11:7 nicht verloren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Den Sieg von Murat Toksöz konnte Jürgen Heydlauf im wenig später folgenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Keinen Zähler beisteuern konnte Harald Römer im
Match gegen Roland Bürkle, das 0:3 verloren ging. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Michael Baumann konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Michael Schäfer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es derweil indessen für Jaroslaw Beran beim 2:3 gegen Achim
Traunecker. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der
Reihe. Passende spielerische Mittel hatte Hoang Nguyen Tran dagegen letztlich parat, um Ralf
Kleindienst zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Lars
Willwand nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des SV Winnenden und des TSV
Schmiden in die Box. Der Start in die Partie hätte für Jürgen Heydlauf besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Roland Bürkle noch mit 3:1 und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Durch diesen Erfolg hat Heydlauf nun einen weiteren
Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 10:11 steht. Deutlich nach Sätzen war die 0:
3-Pleite von Harald Römer gegen Murat Toksöz, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so
erwarten konnte. Damit hat Römer nun ein 5:12 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen stehen. Wenige Chancen hatte Michael Baumann beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Achim Traunecker, so dass Traunecker seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Der neue Zwischenstand war 5:7. Kaum Chancen ließ hingegen Jaroslaw Beran
danach beim 11:7, 11:7, 20:18 seinem Gegner Michael Schäfer. Einen extremen Verlauf nahm
hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 38 Bällen endete und an Beran ging. Auf dem falschen Fuß
erwischte Hoang Nguyen Tran seinen Gegner Hong Ky Kim beim überzeugenden Gewinn ohne
Satzverlust. Lars Willwand überzeugte im Match gegen Ralf Kleindienst, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Nach gewonnenem ersten Satz gaben
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Baumann / Beran das Spiel gegen Bürkle / Traunecker noch aus der Hand und verloren mit 11:8, 3:
11, 6:11, 7:11. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der SV Winnenden in der Saison nun einen Saison-Sieg, 7
Niederlagen bei 4 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 25.02.2024
gegen die SG Schorndorf IV an. Für den TSV Schmiden steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die SpVgg Rommelshausen am 16.03.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 20:4
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Winnenden

Doppel: Baumann / Beran 0:2, Heydlauf / Römer 0:1, Tran / Willwand 1:0 
Einzel: J. Heydlauf 1:1, H. Römer 0:2, M. Baumann 1:1, J. Beran 1:1, H. Tran 2:0, L. Willwand 2:0 

 TSV Schmiden
Doppel: Bürkle / Traunecker 2:0, Toksöz / Schäfer 1:0, Kim / Kleindienst 0:1 
Einzel: R. Bürkle 1:1, M. Toksöz 2:0, A. Traunecker 2:0, M. Schäfer 0:2, H. Kim 0:2, R. Kleindienst 0:
2


